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Communiqué de presse du 14 mai 2024 
 

 

Qualifikationsturnier für die Olympischen Spiele im Einzel 
 

European Olympic Singles Qualification, Sarajevo (BIH), 15.-19.05.2024 
 
Von Mittwoch bis Sonntag geht es für Sarah De Nutte und Luka Mladenovic in Sarajevo (BIH) im Einzel um die 

Qualifikation für die Olympischen Spiele in Paris. Dieses Turnier betrifft, anders als beim Mixed-Turnier im April, 

nur die europäischen Spielerinnen und Spieler. In der Weltrangliste steht De Nutte derzeit auf Rang 106, während 

sich Mladenovic auf Rang 120 befindet.  

 

Sowohl De Nutte als auch Mladenovic konnten in den letzten Monaten mehrere Plätze auf dem Podium eines 

WTT-Turniers ergattern und sehr begehrte Weltranglistenpunkte einfahren. So stand Sarah De Nutte im Finale 

des WTT Feeder-Turniers in Beirut, während Mladenovic in Beirut und in Otocec bei einem Feeder-Turnier bis 

ins Halbfinale vorstoßen konnte. 

 

Während einige Topspieler darauf vertrauen, dass sie sich über die Weltrangliste qualifizieren und deshalb nicht 

an dem Qualifikationswettbewerb teilnehmen, gehen Alvaro Robles aus Spanien sowie Giorgia Piccolin aus 

Italien als Bestplatzierte in der Weltrangliste ins Rennen um einen der nur 10 zu vergebenden 

Qualifikationsplätze (5 für die Damen sowie 5 für die Herren). Auf der Meldeliste steht De Nutte auf Platz 18, bei 

insgesamt 42 Teilnehmerinnen. Mladenovic wird auf dem 16. Platz geführt, dies bei 46 teilnehmenden Herren. 

Die Luxemburger werden von Peter Engel und Tommy Danielsson begleitet. 

 

Was den Spielmodus anbelangt, so werden die Teilnehmer im Stage 1 in 3-er oder 4-er Gruppen eingeteilt, 

wobei die beiden Erstplatzierten in den Stage 2 gelangen, ab welchem das Turnier nach dem K.O-System zwei 

Finalisten ermittelt, welche dann beide für Paris qualifiziert sind. Im Stage 3 haben dann noch alle Teilnehmer 

des Stage 2, welche sich nicht qualifizieren konnten, eine weitere Möglichkeit, sich die Qualifikation zu sichern. 

Dabei werden erneut die beiden Finalisten, aber auch der Drittplatzierte (Sieger der Verlierer aus den Halbfinals), 

ein Ticket für Paris ergattern. 

 

Sollte es den Luxemburgern nicht gelingen, auf diese Weise einen Qualifikationsplatz zu gewinnen, verbleibt 

eine Chance über die Weltranglistenplatzierung. 


